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der 251 9 ⸗Poſener Eiſenb.⸗Stammaktien 23,50 O., ruſſ. Bank Pro 100 Kilo Mk. Pf. Mer. Pf. Me. Pf. 
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RI r, L herr urn dd Mt. Fele abe 146 Dit, Mil Nen - 19 10 14 5 8 
ur Mt, Mal- Juni 149 ME, Juni⸗Juli 151 DM. Sehe 3 5 16 50 14 01340 
rei (mit Faß), Kr 15000 er Kirdioungsprei| Safer i 5 17 8015 80 18 
ne 3 43 Mk., April 43,80 Mk., Mar 44,80 Mf, April: Erbfen 5 , 20 5019 — 15 90 


Juni 45, 60 Met., 15 43,40 Mk, Auguſt 47,10 Mk. 
. Steine (ohne Faß) 41,80 Mk. 


Notirun no der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion 
Raten, den 8. März 1876. Börſenzericht. Wetter: veränder⸗ 


zur Feſiſtellung der Märttpreiſe von Raps und Rüdſen. 


Roggen behaupt 1 8 2 25 Utr. Künviaungepreis Mk. Per 100 Kilogramm BR fein. | mittel Jorpinär 
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Thymotké preishaltend, per 53 Kilogr. 2931-35 Mk. 


Heu 380 4.30 Mi. per 50 Kflogr. MYLIUS HOTEL DE DEESDE, Die Rittergut b. Frau 
Roggenſtroh 3940,50 Dek. per Schock a 600 Kilogr. laue Napachante, Itzig aus Cbemnitz, 30 v. Nowrod 3 
Kündigungspreiſe für den 8. März: Roggen 143,50 Mk, Weizer Berlin, Lieut. d. Poncet aus Lıeanig, Fran Juſti-Räthin DR 
183600 Marl, Gerste — Mark, Hafer 164,0) Mark, Raps 200 Mar aus Bromverg, Kommiſſarius Maladukky aus Bromberg, 5 
Käböl 62,5) Mk., Spiritus 44,50 Nek. (Br. H. B.) Pinn aus Grünberg, Schamatulski aus Pinne, Samuel aus d 
Bromberg, 7. März. (Marktöericht von A. Breidenbach! — a Wien, Meyer aus Aſchersleben und Preiner 
Wehen 174-195 Mark. — Roggen 141 250 8. — Erbſen, Koch, ; 
165-176, Futter- 154— 159 22. — Jerſte, große 146-158, Heine 141 BUCEOW’s HOTEL TE BOME Die Rittergutsbeſitzer 
150 M. — Hafer 153-171 M. — Lupinen, blaue 111 120 Dit, — Bee nebſt Sohn aug Zabno, v. Nafierometi nebſt Famile 
Saat⸗Wicken 233 Mk. (Ales der 1009 Kris nach Qualtät u. Efſektir⸗ ezkowiec. v. Unruh aus Tillendorf, Moſfezenski aus Jeztorki, 
gewicht.) (Privalbericht.) Spiritus 42.50 Mark ver 100 a 10 Buer pet nert aus Latalice, Eiſenbahn⸗Bau-Inpektor Koſchel aus Bre 
(Brombd. gta.) die Kaufleuie Böſe auß Berlin, Hager aus Stettin, Adler aus * 
Er abe: nn 25 . = De Boflian 
Stettin, Cunow aus Berlin, Litſchle au ien, Böhrnig a. Rel 
bach, Dr. Liſſa aus Berlin. 3 
HOTEL DE BERLIN. Inſp. v. Kurnatowsti a. Kroll 
Ingenieur v Oelsnitz a. Pleſchen, Hotelier Szukalski a. Cam 
die Kaufl. Schulz a. Berlin, Schulz a. Leſpuig, Jagielski a. OM 
Dittmann a. Danzig. 


HOTEL ZUM ScRWARZEAN ADLER. Operförſter I 


Staats- und volkswirthſchaft. 


* Berlin, 7. März. In der beutigen ordentlichen Generalver⸗ 
ſammlung der Deutſchen Hypotheken, Bank, Alten 
Geſellſchaft Berlin waren 22 Aktionäre mit 808 Stimmen anmefend, 
die 2,487,400 M. Aktienkapita repräſentirten. Der Vorſtand berich 
tet, daß ſich der Pfandbriefabſatz in den Monaten Januar und Fe⸗ 
bruar c. in erfreulicher Weiſe — 704.309 Thlr. — fortentwidelt hat.ſa. Smogulec, Tec niker Brzeski a. Micheno wo, Kaufmann Balke & 
Es wurde einſtimmig Decharge dem Vorſtaud und dem duffichtsrath Oels, Frau Dtcda a. Gogolewo, die Wirthſchaftsverw. Wrzesnie 
1 5779 ve aut) un ee a faſt ant nas a. Gorcczki, Mikolajewski a. Leng. 

ieder gewählt. Die auf 7% Cc. feſtzeſetzte Dividende gelangt von KEILER’S HOTEL. Die Kaufl. Victor Wolf aus Me 
i eee zur Auszahlung. Das Aktienkapital] Carl Schaper aus Leobſchütz O. S., Frig Cohn aus Danzig, Wr 
> . aus Breslau. Saenger und Haimann aus Inowrazlaw, Cohn 

a Märkiſch Poſener Eiſenbahngeſellſchaft. Der Verwal⸗ Borzpkowo, Weihl aus Bu zin, Schmuhl aus Balısc, Niklewiſch 
tungsrath der MärkiſchPoſener Eiſenbahngeſcllſchaft wird, wie dem Pinne, Gosliner aus Rogaſen, Rachmiel aus Bythin, Joſephſohn 
„B. B. K.“ mitgetheilt wird, die auf die Stammprioritätsaktien fär]Neutomiſchel, Held aus Kirchhain, Kroch aus Neumark Schl. 
das Jahr 1875 entfallende Dividende nicht deponiren, ſondern eine i 
neue Generalverſammlung in kürzeſter Friſt einberufen, um in der⸗ — 
ſelben den Beſchluß, den in Bezug auf die Dividendenvertheilung die 
frühere Verfammlung gefaßt bat, beſtätigen zu laſſen. Man glaubt 
auf dieſem Wege über die Bedenken, die der u entgegenge⸗ 
ſtellt worden find, hinwegzukommen, fo daß die Ausza lung wahr: 
ſcheinlich ſchon im April wird erfolgen köunen Uebrigens beträgt der 
Reinertrag c. 920,000 M., was einer Disitende von etwa 3% pCt. ! 3 , 
entſprechen würde. tholiſche Kirche an. Nur die Partei des Abgeordneten Petri KEN 

—Rumäniſche Eiſenbahnen ⸗ Aftien Geſellſchaft. Der für die guten geleiſteten Dienſte dadurch bevorzugt. Der Pal 
Stempelfistat hat Anſpruch erhozen auf die Stempelung der Eifen- [ruft Dauzenberg zur Ordnung. Sydel empfiehlt in einer ſehr 
bahnattien ; es würde dies einen Betrag von 260 000 Mark erfordern. fällig aufgenommenen Rede gegen Dauzenberg die Annahme der . 
Die Geſellcchatt Bat Js hiergegen Widerſpruch erhoben und wird lage. Nachdem der Abg. von Schorlemer gegen, Hauck für die 
denfelben durch alle Jaſtanzen durchführen, da das preußiſche Geſetz lan 155 ao fl 
die Eifenbahnaftien von der Stempelpflictigfeit der Allien aus. lage geſprochen, wird letztere einer vierzehugliedrigen Komm 
ſchließt und die Geſellſchaftsvorſtände der Anſicht find, daß dieſes überwieſen. 


Benefizium ſich auch auf ausländiſche Eiſenbahnaktien . e Berlin, 8. März. Der Königliche Gerichtsbof für kirchli ED | 
u Wien, 6. März. Die Anglobank wird, wie die „Preſſe“ mel- gelegenheiten erkannte heute gegen den Biſchof Brinkmann in Mi 
det, 3 dem a 11 er 751 10 3 zur 9 — auf Amtsentſetzung. 
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lung bringen un rvefond zu den reibungen heranziehen München, 7. Mürz Zur Ergäung ber telegrapzischen W 


Zu dem Ende iſt eine Aenderung der Statuten vorzunehmen. 5 
** Wien, 6. März. Die Einnahmen der franz. ⸗öſterr. Staats- dung über die beutige Sitzung der Abgeordnetenkammer geben 
. 7 der bin d. zum, nn 8 um 1 nachſtehende inzwiſchen eingegangene ausführlichere Mittheilung; EM 
g „ergaben m gegen die entſprechende Woche des Vor⸗ 7 znſtimmi 8 
jahres eine Mindereinnahme von 15664 F.. — Die Einnahmen der n anche en n e zur ene BE d. 
gegen die von dem Abgeordneten Freitag in der Sitzung vom 3. d. 


N 1 9510 $ u 8 in 5 RM 26. nk . M 
zum 3. Mär! 160,165 Fl. standen mithin gegen DIE entſprechendeſin der Angelegenheit des Biihofeo von Regensbur ve 

\ a, v. Seneſtreh e 
Woche des Vorjahres eine Diindereinnabme von 1710 Fl. hobene Beſchuldigung. Der Minifter erklärte, daß, wenn die 


ö.. ᷑ſ᷑ :iT.᷑̃·!t T... [[ächliche Erhebung in der Angelegenheit des Biſchofs v. Seneſſ % 


- wirklich fo ausgefallen wäre, wie der Abg. Freiteg behauptete, ee 
Angekommene Fremde 0 


er, der Miniſter, keinen Augenblick Anſland genommen zu e ie 
5 daß dem Biſchofe Unrecht geschehen ſei, fo aber, wie die Dinge N 
8. März. lägen, wäre cine ſolche Erklätung billiger Weiſe von ibm nicht zu e 
TILSNER’S HOTEL GARNI NACHFOLGER VOGELSANG. (langen. Der Diinifter olmg baranf, auf bie arme Angelenenbtgrdl } 
Quteb. Dietviß a. in Fance . Sen gen unb Bet e e e e e eee ee 
$ fm. Ha Sor au, ge itaj 5 N ae 1 
a Gutebäckter Kemmer gus Schleſten, Akademiker Letoweli[ Werber thatſächlich erlaſſen ſei und 92 der Erlaß mit A 


8 Landt | i che 
Stud. iar. M. Lewin a. Leipiig. auf die Landtagswahlen ergangen ſei. Keiner der Geiſt f ala 
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Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 8. März. Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die 
rathung des Diözeſangeſetzes fort. Im Laufe der Debatte geri 
Abg. Dauzenberg die Vorlage als einen barten Schlag gegen die 
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a. Breslau 
STERN’S HOTEL DE L’EUROPR Die Kaufl Bald, Chram ; 
bach, Feuerſtein, Frewenthal, Apt u. Guttmann aus Breslau, Gutsb. 


darüber im Zweifel ſein lönnen. Der Miniſter bemerkte 
daß der Errhiſchof von Bamberg nicht derjenige geweſen ſei, pat de 
ihm die erſte bezügliche Nachricht gebracht habe. Darauf er 55 . 
Frau v. Kierska a. Jaworowo. Abg. Joerg das Wort zur Geſchäftsordnung und erklärte, ſeine n 
GRAETZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm. KRUG.|tönne ſich bei der eben vernommenen Erklärung des Miniſten ud 
Gutsb. Garcyusli u. Fam. und Bropft Cudiinsti a. Gofcieliun, beruhigen, fie wirde die erfle durch die Geihäftdorbnung er gehe⸗ 
Stud. phil. Eue, Kanzleivorſteber Schoener und Unternehmer Klofie a.] Jelegenbeit ergreifen, um eine von wichtige Erklärung“ bad 
Breslau, die Beamten Gaertner u. Nitſchke a Miliiſch, Km. Müller] Joerg ſchlog mit den Worten, die „Anſchuldigung Seneſtreh' Jun 
d. Lebus, Kupferſchmiedemſtr. Napieralski a. Buk. fisire ſich als Verleumdung.“ (Große Aufregung.) Die nächſte 
0. SCHARFFENBBRG’S HOTEL. en den 4 findet Sonnabend ſtatt. giulen 
Meldorf (Schlesw.⸗Holſt.), Zimmer⸗ u. Maurermſtr. H. Hecke au aris, 7. März. Die heutige Verſammlung der äußerſten dg 
Danzig, Rittergd. Luther u. Gian a. Lupochowo, Aſſek.⸗Inſp. Zimmer bacleg nach einer Heede Genes bie inte ein 5 —— 5 ge 
mann a. Berlin, die Kaufleute Meyer aus Görlitz, Ad. Fingerling a. L 3 eu K 
Dresden, B. Ullrich a. Annaberg (Sachſen), Ad. Schleſinger, Steuer |Tamer Berathung, um ihre Anſicht Über die Lage des Miniſter! 

u. Rudzininekt a. Breslau, Stranzinger a München, Jaenicke, Liep⸗ auszudrücken. Der größte Theil der Deputirten und Senatoren 
mann, Zandeck, Aldrecht, Plöger u. Morgenſtern a. Berlin. der Linken nahm die Einladung trotz des Widerſpruchs Grey 


GRAND HOTEL DE FRANOE. Die Rittergutsbeſitzer v. Trap] Jules Simon's an. Eine neue Verſammlung beſchleß dag in 
f 


3 li aus Lechlin, v. Wolanski aus Ry⸗ f 
er n rend v. Konowski aus Tarnowlo, va ein homogenes Kabinet unterftügen zu wollen, welches das 


Cboſtowsni aus Ulanowo, v. Eukomski aus Biechowo, v. Wilkonski a. feſtem republikaniſchem Sinne und konform dem Geiſte der Verfa 

Rombin, v. Kowalski aus Sarbinowo, v. Grabski aus Kruſza, vonſund dem nationalen Willen verwalte. 

ea en Ken hee Ude aus et en ene BR: 
wski aus Przecla . Pradzyn 1 > i 

Ader v. Taczanowskt aus Pieruſsyc, v. Wilezynski aus Sur⸗ 

lowo, v. Lipski a. Lewkowo. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 
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